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Helga Grasl   0699/143 12 858            

Neubauwohnungen mit Garagenplatz
in 1210 Wien zu verkaufen

ideale Grundrisse, gediegene Ausstattung von Küche, Bad
und Böden, Terrasse oder Loggia

Ein Wohnraum soll ein Lebensraum sein,
in dem man den Alltag ausblenden kann.

www.UmHaeuserBesser.at

Die cleveren 
Immobilienmakler

Grasl - clever Immobilien KG 
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Festl 2017

SOMMERFEST
22.07.2017

LIVE: Jule & Band
ab 19.00 Uhr

TÖRGGELEN 30.09. + 01.10.17
Südtiroler Weinjause, ab 14.00 Uhr

SAISON-
ERÖFFNUNG

01.04.2017
ab 17.00 Uhr

COUNTRY-
FEST

03.06.2017
Line Dance, Grillage

ab 15.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN: April - Oktober
MI, DO, FR: ab 16.00 Uhr

SA, SO, Feiertags: ab 10.00 Uhr

www.berger-huette.at
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Mitteilung
des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!
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Die „Zuagrasten“ - Herzlich Willkommen!

Impressum

Herausgeber:
Gemeinde Muckendorf-Wipfing, 
gemeinde@muckendorf-wipfing.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Hermann Grüssinger 
3426 Muckendorf, Bahnstraße 3

Herstellung:
druck.at, Leobersdorf
Fotos: zur Verfügung gestellt

Viele von Ihnen haben in den letzten 
Jahren ihren Wohnsitz nach Mucken-
dorf oder Wipfing verlegt und sind somit 
ein/e so genannte/r „Zuagraste/r“, also 
ein/e nicht alteingesessene/r Mucken-
dorfer/in oder Wipfinger/in. 

Nachdem unsere Gemeinde seit der Ei-
genständigkeit mit 1.1.1998 von damals 
860 auf mittlerweile 1500 Hauptwohnsit-
zerInnen gewachsen ist, machen die Zu-
züglerInnen einen großen Teil unserer 
Bevölkerung aus. 

Ich freue mich über jede/n einzelne/n 
dieser neuen EinwohnerInnen! Jede/r 
dieser BürgerInnen trägt ebenfalls einen 
Teil dazu bei, dass unsere Gemeinde so 
großartig aufgeblüht ist. 

Ich weiß aber auch, dass es gerade für die 
neu zugezogenen MitbürgerInnen nicht 
leicht ist Anschluss zu finden. Aber war-
um haben so viele gerade unsere schöne 
Gemeinde als Wohnsitz gewählt? 

Ich nehme an, weil es bei uns nicht nur 
ruhig und beschaulich ist, sondern auch 

alle notwendigen dörflichen Infrastruk-
turen vorhanden sind. Die Nähe zur 
Stadt, aber auch der Natur sind sicher-
lich ausschlaggebend. Hinzu kommen 
die sehr guten Verkehrsverbindungen 
nach Wien oder Tulln – ob mit dem Auto 
oder noch besser mit den Öffis.

Aber etwas ist in einem Dorf dann doch 
noch anders als in der Stadt – und zwar 
die Gemütlichkeit und Geselligkeit. 
Hier kennt fast jede/r jede/n, man hilft 
einander und nützt die Netzwerke im 
Dorf.

Ob Freiwillige Feuerwehr, Sport- und 
Tennisverein, Segelclub, oder einfach nur 
die Dorfwirte zum Plaudern. Zusätzlich  
gibt es noch andere gesellige Runden wie 
die Gesunde Gemeinde, die Sängerrunde 
und noch viele mehr, alle laden Sie ein 
auch dabei zu sein! Leider trauen sich, 
glaube ich, so manche neu zugezogene/n 
MitbürgerInnen  nicht in diese kleine 
Welt einzudringen. Aber gerade das Ge-
meinsame macht Lebensqualität auf dem 
Land aus.

Da hat zum Beispiel so manche finstere 
Gestalt weniger Möglichkeit in diverse 
Liegenschaften einzudringen, wenn man 
gegenseitig ein Auge auf das Hab und 
Gut des Anderen wirft, oder der Nachbar 
ein wenig auf die Blumen, die Tiere oder 
das Haus aufpasst, wenn man gerade ab-
wesend ist. 

In diesem Sinne herzlich willkommen 
an alle „Zuagrasten“ und fühlen Sie 
sich wohl bei uns! Vergessen Sie aber 
bitte nicht, was unsere Lebensqualität 
ausmacht. Nämlich nicht das alleine in 
Haus und Garten verkriechen, sondern 
die Geselligkeit und Gemütlichkeit auf 
dem Lande.

Einen schönen Frühling wünscht Ihnen 
lieben Mitbürgerinnen und Mitbürgern,

Ihr Bürgermeister

Hermann Grüssinger

Zuzüglerbegrüßung am Freitag 24.02.2017: Zirka 80 neue MuckendorferInnen und Wipfinger-
Innen* wurden eingeladen und von Bgm. und Vbgm., sowie den Vereinsvertretern willkommen 
geheißen. 
*Zuzug von Februar 2016 bis Februar 2017
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Günstiger in Die Garten Tulln

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Gemeinsam mit der Garten Tulln bieten
wir Ihnen Saisonkarten zum vergünstig-
ten Preis an! Diese Aktion ist noch gültig 
bis 07.04.2017.

1.	 Sie füllen das Datenblatt (siehe Kas-
ten rechts) auf der Gemeinde aus 
und bezahlen die Karte(n)

2.	 diese Datenblätter werden von der 
Gemeinde an die Garten Tulln über-
mittelt

3.	 die Garten Tulln stellt die Karten aus 
und sendet sie an die Gemeinde

4.	 Sie holen die bestellte(n) Karte(n) 
bei der Gemeinde ab

5.	 Fertig!

Saisonkarte für Erwachsene: € 39,00
statt € 47,00

Saisonkarte für Familien: € 68,00 statt
€ 79,00
(2 Erwachsene und Kinder ab dem 6.
Geb. bis zum 18. Geb.)

Saisonkarte für Single mit Kind/er:
€ 52,00 statt € 69,00
(1 Erwachsender und Kinder ab dem 6.
Geb. bis zum 18. Geb.)

Saisonkarte für Kinder: € 24,00 statt
€ 32,00
(ab dem 6. Geb. bis zum 18. Geb.)

Seite 1 von 2 
 

Saisonkartendaten 
 
 

 Erwachsenen/Kinder-Saisonkarte (Seite 1 ausfüllen) 
 Familien-Saisonkarte (Seite 2 ausfüllen) 

 
 
DATEN FÜR ERWACHSENEN/KINDER-SAISONKARTEN 
 
Name 
 

      

Vorname 
 

      

Adresse 
 

      

PLZ, Ort 
 

           

Geburtstag 
 

      

Telefon 
 

      

E-Mail-Adresse 
 

      

Kinderwagen/Rollstuhl 
 

 Ja     Nein  

 
DATEN FÜR ERWACHSENEN/KINDER-SAISONKARTEN 
 
Name 
 

      

Vorname 
 

      

Adresse 
 

      

PLZ, Ort 
 

           

Geburtstag 
 

      

Telefon 
 

      

E-Mail-Adresse 
 

      

Kinderwagen/Rollstuhl 
 

 Ja     Nein  

 
 

Sozial bedürftige NiederösterreicherIn-
nen können beim Gemeindeamt ihres 
Hauptwohnsitzes bis spätestens 30. 
März 2017 (einlangend) mit Vorlage des 
Einkommensnachweises den einmaligen 
Heizkostenzuschuss des Landes NÖ in 
Höhe von € 120,- beantragen.
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
•	 BezieherInnen einer Mindestpensi-

on nach § 293 ASVG (Ausgleichszu-
lagenbezieherInnen) 

•	 BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die 

als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Not-
standshilfe den o.g. Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt

•	 BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld, oder des NÖ Kinderbe-
treuungszuschusses, deren Fami-
lieneinkommen den o.g. Richtsatz 
nicht übersteigt

•	 sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen den 
o.g. Richtsatz nicht übersteigt.

Den Antrag gibt es beim Gemeindeamt 
oder auf www.noel.gv.at/Gesellschaft & 
Soziales/Heizkostenzuschuss, wo auch 
die Einkommensgrenzen nachzulesen 
sind.

Personen mit Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde, die obige Kriterien erfüllen, 
können laut Gemeinderatsbeschluss 
vom 29.11.2016 ebenfalls einen Heiz-
kostenzuschuss in Höhe von € 150,- bis 
30. März 2017 beantragen.

Heizkostenzuschuss 2017

Wie funktioniert‘s?

Angebots-Preise:

Kontakt DIE GARTEN TULLN:
T: +43/(0)2272/68 1 88-0
office@diegartentulln.at

Saisonkarten-Angebot
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Zuschuss der Gemeinde



MW 01|2017 | Seite 5

AKTUELLESAKTUELLES

Ferienspiel-Planung

Wollen Sie heuer (wieder) beim erfolg-
reichsten Ferienspiel der Umgebung 
mitmachen?
Ermöglichen Sie unseren Kindern und 
Jugendlichen damit einen unvergessli-
chen, abwechslungsreichen Sommer!
Besonders „gesucht“ wären heuer span-
nende Aktivitäten für unsere größeren 
Kinder (11-14 Jahre), damit sie nicht fad 
zuhause herumsitzen und sich langwei-
len (müssen).

Bitte bis 14. April 2017 per Telefon: 
02242/70214-11, per E-Mail:
gemeinde@muckendorf-wipfing.at oder 
persönlich beim Gemeindeamt melden 
und uns folgende Daten bekanntgeben 
(siehe Kasten rechts): 
  
Wir bestätigen dann gerne den ge-
wünschten Termin bzw. klären wir even-
tuelle „Doppelnennungen“ mit Ihnen/
Dir ab. 

Herzlichen Dank für Ihr/Dein Engage-
ment! 

Ideen & Betreuer gesucht!
Name des Veranstalters:

E-Mail Adresse:

Name des/der Betreuers/Betreu-
er:

Bezeichnung der Aktivität und 
kurze Beschreibung für den 
„Ferienpass“:

gewünschtes Datum 
(Terminvorschläge):

Ort und Zeit des Treffens:

Ende/Rückkehr:

Kosten (die der Veranstalter 
selbst einhebt):

Alterslimit:

maximale Teilnehmerzahl:

Kontaktdaten für Rückfragen:

Obstbaumpflege
– Sortenberatung, Pflanzen – Umpflanzen, Veredeln  
–  professioneller Obstbaumschnitt 
– Beerenobst, Wein, seltene Obstarten

Ökol. Gartenberatung & Pflege
– Boden- & Standortbeurteilung, Düngung etc. 
– Biol. Gemüsebau – Aussaat bis Ernte

neu! Blumenbeete für alle Sinne
–  auf Wunsch: heimische Wildblumen  

aus biologischem Anbau

Baumfällungen

Obstbaumschnitt  
Windhaber

Zert. Baumwart & Obstbaumpfleger, Biologe – Vegetationsökologe 
Landwirtschaftl. Facharbeiter, Motorsägenführer

 Obstbaumschnitt Windhaber | windhaber.markus@gmx.at | 0650 - 77 60 774
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GESUNDE GEMEINDE

Montags
18:30 Uhr Offener Lauftreff TP: Gemeindeamt mit Barbara Füreder

jede/r kann mitlaufen!

Dienstags (ab 25.4.)
18:30 Uhr smovey®-Walk TP: Gemeindeamt mit Susanna & Bernhard Mayer

Anmeldung: 02242 / 70214

01.04.2017
14 Uhr Wildpflanzenexkursion TP: Gemeindeamt mit Veronika Hackl

Anmeldung: 02242 / 70214

02.04.2017
14 - 16 Uhr

Aktiv auf dem 
Bewegungsparcour TP: Gemeindeamt mit Natascha Steinmetz

Anmeldung: 02242 / 70214

21.04.2017 Wanderung „Dein Fuß & Du“ TP: Gemeindeamt mit Dipl.-Physiotherap. Ingrid Bach-
mayer; Anmeldung: 02242 / 70214

13.05.2017
5 Uhr Vogelstimmenwanderung TP: Gemeindeamt mit Erich Schlederer

Anmeldung: 02242 / 70214

Aktivitäten auf dem Schritteweg - Frühjahr 2017:

Aktivitäten der Gesunden Gemeinde - Frühjahr 2017:
23.03.2017
18 Uhr

Kochkurs 
„Strudel von pikant bis süß“

Neue Mittelschule 
St. Andrä-Wördern Anmeldung: 02242 / 70214

30.03.2017
19 Uhr

EnergieReich!
Vortrag (Teil 1)

Gemeindeamt mit Natalia Ölsböck
Anmeldung: 02242 / 70214

03.04.2017
19 Uhr Offener Arbeitskreis Gemeindeamt Kommen Sie vorbei und bringen Sie 

Ihre Ideen ein!

27.04.2017
18.30 Uhr

EnergieReich!
Wanderung (Teil 2)

TP: Gemeindeamt 
Zeiselmauer

Anmeldung & Mitfahrgelegenheit: 
02242 / 70214

19.05.2017
18 Uhr Lach dich gesund! Gemeindeamt Anmeldung: 02242 / 70214

Laufende Aktivitäten:
Montags
9 Uhr Yoga Haus d. Generatio-

nen (HdG) Andrea Schmoll: 0650/8500021

13.30 Uhr Treffpunkt.Tanz HdG für Personen 50+, Partner nicht erfor-
derlich; Johanna Zottl: 0650/3301158

17.30 Uhr Orientalischer Tanz HdG für leicht u. mittel Fortgeschrittene; 
Claudia Handl: 0699/12563762

19 Uhr Wirbelsäulengymnastik HdG Natascha Steinmetz: 0677/61038087

Dienstags
9 Uhr Gesundheitsgymnastik-Kurs HdG Tina Leher: 0680/4461964

15 Uhr KiddyDance - Tanzen f. Kinder HdG Für Kinder im Kindergarten- und Volks-
schulalter; Fr. Kuppel: 0660/204060

19 & 20 Uhr Qilates & KeepFit HdG Maggie Schraick: 0650/9112036

Mittwochs
8.30 Uhr Morgen-Yoga HdG offene Übungseinheiten; 

Christiane Novak: 0650/6936091

17 Uhr offener Spieletreff Die Plauderei, 
Bahnstraße 7

Brettspiele, Kartenspiele
Treffen in gemütlicher Runde bei Kaffee 
und Kuchen; Info: 0699/11676171

19 Uhr offene Singrunde Gemeindeamt,
Bahnstraße 3

15.03., 19.04., 17.05., 21.06., 19.07., 
16.08., 20.09., 18.10., 15.11., 20.12.

Donnerstags
9.30 Uhr Baby-Treff HdG kennenlernen, spielen, unterhalten; 

Veronika Pavlikova: 0660/4715736

19 & 20 Uhr Zumba & Strong by Zumba HdG „Bodydays“: 0699/17472747
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Stammtisch für pflegende Angehörige

Die Pflege naher Angehöriger ist eine 
sehr herausfordernde, oft schwer zu be-
wältigende Aufgabe. Viele Menschen in 
unserer Umgebung sind davon betroffen 
–  der Partner, die Eltern oder auch das 
eigene Kind brauchen plötzlich Hilfe. 

Die meisten Menschen wünschen sich, 
so lange wie möglich in den eigenen vier 
Wänden zu bleiben und ihre Angehöri-
gen versuchen diesen Wunsch zu erfül-
len. Um diese Aufgabe gut auszuführen, 
braucht es Unterstützung verschiedens-
ter Art. Eine Möglichkeit ist die Betei-
ligung an einer Selbsthilfegruppe, die 
auch unseren BürgerInnen offensteht.

Der „Stammtisch für pflegende Angehö-
rige“ ist mittlerweile eine fixe Einrichtung 
der Gesunden Gemeinde in Königstetten 
und findet jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 17 Uhr im Gemeindesitzungssaal, 
Hauptplatz 1, in Königstetten statt.

Die monatlichen Treffen geben den An-
gehörigen die Möglichkeit, Hilfe und 
Unterstützung in dieser schwierigen 
Alltagssituation zu finden. Neben Er-
fahrungsaustausch  und Information 
stehen auch immer wieder interessante 
Vorträge zum Thema „Pflege“ auf dem 
Programm. Ein erfahrenes Experten-
team bestehend aus ÄrztInnen, diplo-
mierten Gesundheits- und Krankenpfle-

gerInnen, Psychologin und Rechtsanwalt 
unterstützen diese sehr aktive Selbsthil-
fegruppe.

Mein Mann ist pflegebedürftig, was nun?

Bei Fragen wenden Sie sich                  
bitte an Frau Corinna Staubmann 

0699/81506016. 

Den nächsten Termin erfahren Sie 
auch unter www.koenigstetten.gv.at

Die Initiative „Gesunde Gemeinde“ wur-
de vom NÖ Gesundheits- und Sozial-
fonds vor 20 Jahren ins Leben gerufen. 
Ziel von „NÖ Tut gut!“ war und ist, die 
BürgerInnen der Gemeinden zu mehr 
Eigeninitiative im Bereich Gesundheit 
mit Unterstützung der Gemeinden zu 
motivieren. 

Um den Titel „Gesunde Gemeinde“ tra-
gen zu dürfen, sind gewisse Vorausset-
zungen zu erfüllen. Der Vorteil für Sie 
und die zertifizierten Gemeinden besteht 
darin, dass viele Gesundheitsangebote 
finanziell von „NÖ Tut Gut!“ gefördert 
werden und, dass viele kostenlose Se-
minar- und Workshopangebote gebucht 
werden können. Die Gemeinde Mu-
ckendorf-Wipfing ist seit 1998 (!) eine 
„Gesunde Gemeinde“. Wir  erreichten 
mit 140 anderen Gemeinden 2014 die 
Grundzertifizierung und die „Gesunde 
Gemeinde-Plakette“ und dank der Se-
minarteilnahme von Irmgard Ranharter 
und Barbara Vacha über Projektmanage-
ment und Partizipation und der Durch-

führung eines Projektmanagementpro-
zesses zu einer geplanten Veranstaltung 
erhielt unsere Gemeinde wieder die „Ge-
sunde Gemeinde“ Plakette 2017-2019 
mit all den Vorteilen für Sie. 

Beim Gesunde-Gemeinde- und Wirte-
Tag in Krems wurde diese Plakette an 
Arbeitskreisleiterin Barbara Vacha, Ge-
meinderat Harald Madl und Organisa-
tionsmitarbeiterin Irmgard Ranharter 
überreicht. Wir sind stolz, uns weiterhin 
mit großartiger Unterstützung der Ge-
sundheit unserer Bevölkerung widmen 
zu können!

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Arbeitskreisleiterin

Barbara Vacha

Finanzielle Förderungen

„Gesunde Gemeinde“ - Was heißt denn das?

Einladung 
zum offenen 
Arbeitskreis

am 3. April 2017 
um 19 Uhr, 

Gemeindeamt, Bahnstraße 3

Auch Sie sind gefragt: Nehmen Sie 
an unseren Arbeitskreissitzungen 

teil und bringen Sie Ihre Ideen und 
Wünsche zum Thema Gesundheit 

ein! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Oder schreiben Sie uns: 

ggrvacha@muckendorf-wipfing.at

Genauere Informationen erhalten Sie 
hier: www.noetutgut.at

Und natürlich auf unserer Homepage: 

www.muckendorf-wipfing.at

Regelmäßige TreffenHilfe & Unterstützung

Gesunde Gemeinde Plakette 2017-2019
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Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Batteriespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:
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MuWi Faschingsumzug

Organisiert vom Dorferneuerungsverein 
Muckendorf zogen aufwändig dekorierte 
Traktoren und Autos mit bunt verkleide-
ten BürgerInnen durch die Straßen von 
Muckendorf und Wipfing. 

Für Verpflegung sorgten das Gasthaus
Josef Rödl, das Gasthaus Josefa Berger,
der Dorferneuerungsverein Wipfing und
der Sportclub Muckendorf. Es gab Krap-
fen, Alkoholisches und natürlich jede 
Menge Spaß und gute Laune.
Unsere Freiwillige Feuerwehr sorgte mit 

zwei Fahrzeugen und mehreren Feuer-
wehrmännern für Sicherheit. Zusätzlich 
sperrte die Polizei für kurze Zeit die Bun-
desstraße ab.
Danke an alle TeilnehmerInnen für die 
tolle Stimmung und die großartig ge-
schmückten Umzugswägen!

Närrisches Treiben im Ort

Mehr Fotos finden Sie auf 

der Gemeindehomepage unter 

www.muckendorf-wipfing.at

Stimmung auf 10 Umzugswägen
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SEPA - Lastschrift - Mandat
Zahlungsempfänger: Gemeinde Muckendorf-Wipfing, Bahnstraße 3, 3426 Muckendorf

IBAN: AT87 3288 0000 0382 3580

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten 
meines/unseres Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Damit ist auch meine/unsere kontoführende Bank ermächtigt die 
Lastschriften einzulösen, wobei für diese keine Verpflichtung zur Einlösung besteht. Insbesondere dann, wenn mein/unser 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist. Ich/Wir habe(n) das Recht, innerhalb von 42 Kalendertagen ab Abbu-
chungstag ohne Angabe von Gründen Rückbuchung bei meiner/unserer Bank zu veranlassen

Name des Zahlungspflichtigen: Geb.-Datum:

EDV-Nr.: Straße:

PLZ: Ort:

Konto lautend auf (falls nicht ident mit dem Zahlungspflichtigen:

IBAN: BIC:

bei (Name der Bank):

Ort/Datum:					     Unterschrift des Kontoinhabers:

Gemeindeabgaben bequem per Einzugsermächtigung bezahlen
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Vorschreibungen (Hausbesitzabgaben) mittels einziehungsauftrag zu begleichen. 		
Diese Zahlungsweise bietet eine Vielzahl von Vorteilen:

•	 keine Bankgebühr für die Einzahlung mit Zahlschein 
•	 keine Wege zu Bank oder Postamt
•	 unter anderem eine Reduktion des Verwaltungsaufwandes

Möchten auch Sie von diesem Angebot Gebrauch machen, so ersuchen wir Sie, beiliegendes Formular ausgefüllt beim 	
Gemeindeamt abzugeben.

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Bernd Weidenauer

Heizkessel-Casting
Gesucht: Niederösterreichs älteste Heizkessel  
 
Alte Heizkessel sind oft richtige Luftverpester. Neue Heizkessel 
sparen Geld, bringen Komfort und Sicherheit und sie belasten die 
Luft viel weniger mit Schadstoffen.

Wie lange wollen Sie noch hoffen, dass Ihr alter Kessel  
durchhält? 
 
Nutzen Sie das Heizkessel-Casting und gewinnen Sie Ihren neuen 
Heizkessel auf Basis erneuerbarer Energien in Höhe von 7.000 
Euro oder Sonderförderungen in der Höhe von 4.000 Euro !

Mitmachen lohnt sich unter www.enu.at/heizkesselcasting

Ihr Umwelt-GR Bgm. Hermann Grüssinger informiert:

AKTUELLES
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Ferienbetreuung in Muckendorf-Wipfing

In der Zeit von 3. bis 21. Juli sowie von 
14. August bis 1. September 2017 gibt es 
die Möglichkeit der Ferienbetreuung für 
Schulkinder am Standort der Montessori 
Dorfschule MuWi in Muckendorf.

Sollten Sie Interesse an der Ferienbe-
treuung haben, melden Sie sich bitte bis 
Ende März 2017:

office@dorfschule-muwi.at oder unter 
0660 / 32 14 024.

Zeitraum: 3. - 21. Juli und 14. August - 1. September 2017

Kosten:                                                                                                                                  (pro Tag)

Vormittag
(von 7.30 bis 12.30 Uhr) € 7,-- Geschwisterkind: € 6,--

Ganzer Tag
bis max. 16 Uhr € 12,-- Geschwisterkind: € 10,--

zuzüglich Essensbeitrag € 5,80 (Mittagessen und Jause)

für Schulkinder

Am Montag, 20.02.2017 fand der jährli-
che Faschingstreff für unsere älteren Mit-
bürgerInnen im Haus der Generationen 
statt.

Dieses Mal war die Veranstaltung gut 
besucht und auch die Tanzfläche wurde 
kurzfristig fast zu klein.
Johanna Zottl sorgte mit ihrer Tanzgrup-
pe (Treffpunkt.Tanz) für Unterhaltung. 
So ließen sich sogar einige Personen aus 
dem Publikum nicht zweimal bitten und 
schwangen das Tanzbein.
Verköstigt wurden die BesucherInnen 
mit köstlichen Krapfen und belegten 
Brötchen.
Die Veranstaltung fand erst nach ein 
paar Stunden bei einem guten Gläschen 
Wein ihren Abschluss.
Nächster Seniorentreff: Weihnachtsfei-
er, am 15.12.2017, 14.30 Uhr im Haus 
der Generationen.

Seniorenfaschings-Treff

Bunte Gewänder und bemalte Gesichter

Mehr Fotos finden Sie auf 

der Gemeindehomepage unter 

www.muckendorf-wipfing.at
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Für alle niederösterreichischen Jugendli-
chen im Alter von 14 bis 24 Jahren gibt 
es die kostenlose 1424 Jugend:karte NÖ, 
sowohl in physischer wie auch in digita-
ler Form.

Vorteile der  kostenlosen 1424 
Jugend:karte NÖ:

•	 Persönlicher Altersnachweis im Sin-
ne des NÖ Jugendgesetzes

•	 Zahlreiche Ermäßigungen bei Part-
nern in ganz Österreich

•	 Infos über Jugendangebote in Nie-
derösterreich

•	 Zahlreiche Gewinnspiele und Gut-
scheine

•	 Europaweite Vorteile in Kooperation 
mit der European Youth Card

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ – 
auf ins Gemeindeamt!

Einfach und unbürokratisch durch die 
Serviceleistung der Gemeinde: 
Das ausgefüllte Antragsformular (unter 
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugend-
karte zum Downloaden) kann zusam-
men mit einem farbigen Passfoto sowie 
der Kopie eines Dokumentes (Staats-
bürgerschaftsnachweis, amtlicher 
Lichtbildausweis oder Geburtsurkun-
de) bei der Gemeinde abgegeben wer-
den und wird  nach Verifizierung an die 
Jugend:info NÖ weitergeleitet. 

Kontakt:
Jugend:info NÖ / 1424 Jugend:karte NÖ
Klostergasse 5
3100 St.Pölten

Tel: 02742/ 24565 (Fax: 02742/245 66)

1424 Jugend:karte NÖ

das neue Jahr voll auskosten!

Mehr Informationen erhalten Sie hier: 
www.jugendinfo-noe.at

Und natürlich auf unserer Homepage: 

www.muckendorf-wipfing.at
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a

Gutachten
(Pickerl)

Prüfstelle
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Dauer-Thema: ! Hundekot und Leinenpflicht !
Durch Rücksichtnahme und Einsicht 
könnte das Zusammenleben von 
Mensch und Hund in unserer 
Gemeinde problemloser sein.

Leider häufen sich die Beschwerden, 
dass HundebesitzerInnen ihre Vierbei-
ner nahezu überall hinkoten lassen ohne 
die Hinterlassenschaften wegzuräumen!
Im gesamten Gemeindegebiet wurden 
Gassisackerl-Spender inklusive Mist-
kübel aufgestellt, die dazu dienen sollen 
genau diese Hinterlassenschaften zu 
beseitigen!
Bitte führen Sie daher bei Spaziergängen 
immer mehrere der kostenlos beim Ge-
meindeamt erhältlichen Hundekotsäck-
chen mit sich und verwenden Sie diese 
auch!
Aufgrund der laufend eingehenden 
Beschwerden vor allem von Geh- und 
RadwegbenützerInnen, dass viele Hun-
debesitzer unbelehrbar sind, weisen 

wir daraufhin, dass Hundekot nicht 
nur ein Ärgernis, sondern auch eine 
Infektionsquelle ist. Mit ihm können 
Spulwürmer und Infektionskrankheiten 
auf Menschen und Tiere übertragen 
werden. Die Erreger finden hierbei 
durch die Schuhe den Weg in die Woh-
nungen, Wiesen und in die Bereiche, wo 
Kleinkinder spielen. 

Hundebesitzer tragen daher auch Ver-
antwortung und haben eine Verpflich-
tung – nämlich die Pflicht zur Beseiti-
gung des Hundekotes.
Des weiteren wird auf das NÖ Hunde-
haltegesetz §8 hingewiesen, welches 
besagt, dass Hunde innerhalb des Orts-
gebietes an der Leine oder mit Maul-
korb geführt werden müssen! Sollten 
sich Hundebesitzer nicht daran halten, 
können sie wegen Verstoßes gegen das 

Polizeistrafgesetz angezeigt und be-
straft werden.
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspo-
tential müssen sogar  immer mit Leine 
und Beißkorb geführt werden!

Anzeigen bei Verstößen

Auch heuer möchten wir Ihnen wieder 
die Möglichkeit bieten, AbnehmerInnen 
für Ihren Pflanzenüberschuss oder aber 
günstige Pflanzenangebote aus der Regi-
on zu finden.
Melden Sie uns Ihre Pflanzen oder Sa-
men, wir veröffentlichen Ihr Angebot auf 
unserer Homepage!
Wir bitten um Ihre Angebote/Nachfra-
gen an gemeinde@muckendorf-wipfing.
at oder Tel. 02242/70214-11!

Geben Sie uns bitte die Angaben, die in 
der unten stehenden Tabelle zu finden 
sind.

Einige Angebote liegen bereits vor: 
Hibiscus- und Flieder-Ableger, Zypresse 
3m, Topinambur-Knollen, Samen von 
Ringelblumen, Jungfrau im Grünen, Pap-
rika lila, Chili-Jalapenos rot und schwarz

GRATIS-Pflanzenbörse in Muckendorf-Wipfing

Pflanzenname Standort Blütenfarbe Blütezeit Wuchshöhe Anbieter/in Telefon

„Spendenaufruf “ - Klangelemente für den „Weg der Sinne“

Es werden Gegenstände gesucht, die 
Lärm bzw. Klang erzeugen (Glocken, 
Essbesteck, Metallstäbe, Schlüssel, alte 
Xylophone oder Trommeln/Schellen etc. 
aber eventuell auch Perlen aller Art mit 

einem etwas größerem Lochdurchmes-
ser, Deckel, Töpfe, usw.
Bitte bringen Sie Ihre Spenden zum Ge-
meindeamt, diese werden zu Klangele-
menten weiterverarbeitet.

Wenn Sie an der Mit-
arbeit interessiert sind, 
so kontaktieren Sie 
bitte Barbara Vacha, 
0664/5468430.

„Nimm ein Sackerl für‘s Gackerl!“



UMWELT & ENERGIE

Seite 14 | MW 01|2017  

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Viele Interessierte aus nahezu allen 5 
KEM-Gemeinden (Klima- und Energie-
modellregion) nutzten das Angebot des 
dritten KEM-Energie-Stammtisches, um 
sich über diverse Mobilitäts-Themen zu 
informieren und über unsere Mobilitäts-
bedürfnisse und die bestehenden bzw. 
gewünschten Angebote zu diskutieren.
Vor der diesmal in Zeiselmauer stattfin-
denden Veranstaltung hatten die Teil-
nehmer die Möglichkeit E-Autos anzu-
sehen und sich bei kurzen Probefahrten 
von den Vorzügen dieser Technologie zu 
überzeugen.

Im einleitenden Vortrag von Regions-
manager DI Rupert Wychera wurden die 
aktuellen und geplanten Aktivitäten der 
Klima- und Energiemodellregion spezi-
ell in diesem Themenbereich vorgestellt.
DI Peter Polatschek-Fries von NÖ Re-

gional zeigte in einem Impulsvortrag 
verschiedene, bereits in anderen Regi-
onen/Gemeinden bewährte, Systeme 
von kleinräumigen Mobilitätsangeboten 
(Mikro-ÖV). Dies reicht von Rufbus, 
Dorfbus, ElektroMobil bis zu Anrufsam-
meltaxis. Diese Möglichkeiten könnten 
das bei uns vorhandene Angebot an öf-
fentlichen Verkehrsmitteln noch weiter 
verbessern und somit zu einer weiteren 
Verringerung des motorisierten Indivi-
dualverkehrs führen. Bei allen Systemen 
steht im Gegensatz zum konventionellen 
Linienverkehr der bedarfsgesteuerte Be-
trieb im Vordergrund.

Martin Ruhrhofer, BA von der NÖ Ener-
gie- und Umweltagentur berichtete in 
seinem Impulsvortrag über verschiedene 
Modelle von E-Car-Sharing und welche 
Unterstützung es bei der Implementie-
rung dieser Projekte durch das Land NÖ 
gibt. Dieses Thema fand bei den Teilneh-

merInnen sehr großen Anklang, da auch 
die vielen positiven wirtschaftlichen 
Aspekte für die Anwender übersichtlich 
dargestellt wurden. Das Land Niederös-
terreich hat sich jedenfalls hohe Ziele im 
Bereich der Elektromobilität gesetzt.

•	 Ein modernes Windrad kann den 
Strom für 3.000,- E-Autos im Jahr 
erzeugen.

•	 Mit 100,- EUR kann man mit einem 
E-Auto 3.100 km fahren.

•	 Mit einer 15 m² PV-Anlage kann 
man den Jahresstrombedarf eines E-
Autos erzeugen.

Der nächste KEM-Energie-Stammtisch 
wird voraussichtlich im Frühjahr 2017 
stattfinden. Wer Interesse an Informa-
tionen über diverse Veranstaltungen in 
den KEM-Gemeinden und die Energie-
Stammtische möchte, dem empfehlen 
wir die Anmeldung beim Newsletter 
bzw. freuen wir uns über direkte Kon-
taktaufnahme. 

3. KEM-Energie-Stammtisch
Verkehr und Mobilität im Vordergrund

Rufbus, Dorfbus und Sammeltaxis
zur Verringerung des 

Individualverkehrs

Hohe Zielsetzung in der E-Mobilität:

Zuordnung der oben genannten Akteure am Foto (ohne Titel): Peter Polatschek-Fries 
(1. Reihe, 2. von links), Martin Ruhrhofer und Rupert Wychera (die 2 linken Personen im 
Rahmen) 

Genauere Informationen erhalten Sie 
hier: www.tullnerfeld-ost.at/kem/

Immer informiert sein - melden Sie sich 
beim Newsletter an!

E-Car-Sharing
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Frühjahrsauftakt des SC Muckendorf
Bereits seit 9. Jänner sind die Kicker der 
Kampfmannschaften des SC Mucken-
dorf wieder am Sportplatz umtriebig, um 
sich gebührend auf die kommende Früh-
jahrssaison vorzubereiten. 

Mit dem neuen Spielertrainer Manuel 
Jelinek wurde ein zukünftiger Mucken-
dorfer – bereits vor seinem Umzug – in 
die Reihen des SC geholt. 
Auch Neo-Torjäger Adam Andrejc-
sik wird in den kommenden Monaten 
ein weiterer Gemeindebürger werden. 

Aus der Nachbargemeinde Königstet-
ten konnten ebenfalls zwei junge Spieler 
verpflichtet werden. Julian Hernaus (19) 
und Eric Heindl (19) kommen vom SV 
Königstetten. Mit Muhamer Selimi steht 
ebenfalls ein Routinier (zuvor USC Al-
tenwörth) neu im Kader.

Die ersten Vorbereitungsspiele sind be-
reits absolviert. Dabei gab es zwei knap-
pe Niederlagen gegen DSV Fortuna 05 
und FC Royal Persia (3:2 und 1:0) sowie 
einen deutlichen Sieg gegen die U18-

Mannschaft des FC Stadlau (4:1).
Bereits am 18. März – und somit eine 
Woche bevor die Konkurrenz startet – 
findet das erste Meisterschaftsspiel für 
den SC Muckendorf statt. 
Es geht im Derby gegen den SV St. And-
rä Wördern. Dieses Spiel hätte eigentlich 
schon im Herbst stattgefunden, musste 
jedoch aufgrund anhaltend schlechter 
Witterungsverhältnisse ins Frühjahr ver-
schoben werden. 

Der SC Muckendorf freut sich auf Ihre 
Unterstützung bei den Heimspielen!

1. Meisterschaftsspiel

Neuer Trainer, neue Spieler

Kinderfasching des SC Muckendorf
Am 25. Februar war es wieder soweit. 
Auch heuer veranstaltete der SC Mu-
ckendorf den traditionellen Kinderfa-

sching. Die zahlreichen Kids kamen als 
Prinzessinnen, Cowboys, Katzen und 
Superhelden verkleidet. Natürlich gab es 

wieder ein tolles Clownanimationsteam, 
das mit den Kindern tanzte und spielte. 
Danke für eure Unterstützung!
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VERANSTALTUNGEN

Die »Gesunden Gemeinden Muckendorf-Wipfing und Zeiselmauer-Wolfpassing«

laden zur Themenwerkstatt

EnergieReich!
mit Mag. Natalia Ölsböck (Psychologin, Trainerin, Autorin)

Zeit Zum Durchatmen
»Wie kommt meine Energie zustande?«

»Welche Hormone sind dafür zuständig?« 

»Was tut mir gut?«

»Welcher Energie-Typ bin ich?«

»Wie achte ich auf meine inneren Sensoren?«

30. März 2017 

Sitzungssaal Gemeindeamt, Bahnstraße 3, 
3426 Muckendorf

27. April 2017
     

TP: Gemeindeamt Zeiselmauer, Bahnstraße 6, 
3424 Zeiselmauer

19 Uhr, Vortrag

18.30 Uhr, Wanderung

Eintritt FrEi!

Vortrag und Wanderung können auch einzeln besucht werden!
anmEldung: 

02242/70214
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